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Liebe Kinder überall auf der Welt

Ihr wisst, dass ihr unsere Zukunft seid, unsere Hoffnung? Ihr seid das Ge-
schenk des Himmels an die Generation von uns, der Erwachsenen.
Aber ihr gehört auch zu den Benachteiligten auf der Welt. Dass es euch nicht 
gut geht, ist die größte Schande der Menschheit. Denn ihr seid gekommen, unser 
Glück zu sein. Und wir, die wir vor euch da waren, bleiben es euch schuldig, uns 
um euer Blühen zu kümmern.

Ihr seid nicht ausschließlich die Kinder eurer Eltern. Nicht nur. Ihr seid die Kin-
der der ganzen menschlichen Gemeinschaft. Es ist euer Recht, solange ihr Kinder 
seid, euer Glück bei uns, die wir euch vorangehen, einzuklagen. Und bald, wenn ihr 
erwachsen sein werdet, werdet ihr selbst in diese wunderbare Aufgabe gestellt 
sein, den Kindern, die nach euch kommen, eine Erde voller Liebe zu schenken. 
Und auch ihr werdet darin nicht nur für das Glück eurer leiblichen Kinder ver-
antwortlich sein, sondern für das Glück aller Kinder der Erde.
Was könnt ihr tun, nun, da nicht wirklich gut für euch gesorgt ist, da ihr in ver-
schiedenster und zum Teil schlimmster Weise vernachlässigt seid?



Fallt nicht rein auf all die Propaganda, die ideologische Verführung, die Werbung, 
die euch umbrandet! Behaltet offene Augen, schaut euch alles genau an! Lasst 
euch nicht betrügen! Fin-
det selbst heraus, was Sa-
che ist; lasst euch nicht 
einlullen in eine Gruppen-
ideologie, in ein falsches 
Zusammengehörigkeitsge-
fühl! Habt den Mut, allein 
zu stehen, unabhängig zu 
denken, zu vertreten, was 
ihr wirklich glaubt, für das 
Wahre zu gehen! Es lohnt 
sich.
Das Böse wirbt um euch an allen Ecken. Es will euch für sich gewinnen. Und oft 
kommt es daher im Schafspelz, gibt sich aus, das Gute zu sein.
Glaubt an euch selber; zweifelt nicht an dem, was ihr fühlt, was ihr empfindet, 
was ihr seht oder wie ihr es seht! Lasst euch nichts vormachen! Bleibt wie ihr 
seid von Natur aus: unkorrumpierbar!
So bald werdet ihr verdorben sein, so bald werdet ihr zerstört sein, wenn ihr 
nicht die Stärke aufbringt, all der Beeinflussung, die euch umgibt, zu widerste-
hen. Erkennt, wo man euch für etwas gewinnen will! Wer nötig hat, für etwas zu 
werben, hat in der Regel irgendwelche Hintergedanken.

Seid misstrauisch, so-
bald es auch nur ein 
bisschen nach Ideolo-
gie und Propaganda 
riecht! Ihr werdet alle 
Wahrheit ganz von 
selbst aus euch selbst 
heraus entdecken. Ihr 
braucht darin keine 
Führung. Was ihr 
braucht ist, dass ihr 
geliebt seid, dass ihr 
gemeint seid, dass ihr
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zu Hause seid. Wo ihr nicht wirklich Platz habt, da will man euch nicht gut. Lasst 
euch darüber nicht den Kopf verdrehen! Wo ihr nicht geliebt seid, will man nicht 
euer Wohl. Vertrotzt euch aber auch nicht gegen das, was ihr erleiden müsst, 
gegen das, was man euch antut! Werdet nicht hart und abgestumpft wie eure 
Vorfahren! Bleibt lebendig! Bleibt wach! Bleibt verletzlich! Wenn auch ihr auf-
gebt, aufhört sensitiv zu sein, sind wir unrettbar verloren. Denn ihr seid die Zu-
kunft der Menschheit.

Ich weiss, es ist 
schwierig, die Ein-
samkeit des Unge-
liebtseins zu ertra-
gen. Die Beschä-
mung davon zu neh-
men. Es ist viel 
leichter, die Augen 
davor zu verschlies-
sen, sich daran zu 
gewöhnen. So zu 
tun, als wäre alles in 
Ordnung. Dumm zu werden, abgestumpft und angepasst. Den seichten Vergnü-
gungen und Ablenkungen, welche die Welt bietet, nachzugehen. Selber ehrgeizig 
zu werden und nach Macht zu streben. Selber hart zu werden, unempfindlich, 
und schliesslich nichts mehr zu spüren. Mitzumachen bei dem, was gerade als 
Norm gilt, mitzuschwimmen im Strom der Zeit.Wenige von euch werden dem 
Falschen widerstehen, wenige werden der Verführung nicht verfallen. Es waren 
immer nur Wenige, die nicht gebrochen wurden, nicht zerstört wurden. Behaltet 
die Augen offen! Seht die Gefahr! Erschreckt ob der Tatsache, dass ihr höchst-
wahrscheinlich in der Mühle der Anpassung zermalmt werdet! Das wird euch hel-
fen. Kinder, tief in euch drin wohnt die Liebe. Lasst sie euch nicht nehmen! Hal-
tet sie warm in euch! Das Leben wird euch tragen, wenn ihr mit dem Leben geht, 
wenn ihr es nicht verleugnet. Die Liebe ist immer da in euch. Wenn ihr ihr treu 
bleibt, wenn ihr ernsthaft seid, sie sucht und wollt, wird sie euch finden.
Kinder, schafft etwas Gescheiteres auf unserem schönen Planeten als wir, eure 
Eltern, es getan, es euch vorgelebt haben!
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Widersteht dem Vergnügungswahn, dem Überflusswahn, dem Konsumwahn! Be-
sinnt euch aufs einfache Leben, auf die wirklichen Notwendigkeiten! Schenkt 
eure Kraft dem wirklich echten, guten Leben und nicht dem, was euch die moder-
ne Gesellschaft als gutes Leben vorgaukelt! 
Ihr habt zugleich die wunderbare Chance und das Leid, innerhalb einer einzigen 
Generation das riesige Unternehmen Evolution auf der Erde gänzlich zu Grunde 
zu reiten oder eine Wende zum Guten herbeizuführen.
Tut euch zusammen darin! Verweigert euch all dem Scheiss, den wir euch anbie-
ten! Und seht und benutzt gleichzeitig all das Gute, all die grossartigen Möglich-
keiten der Technik, der Kommunikation, der Wissenschaft, die wir geschaffen 
haben, um eine einige Welt zu schaffen! Geht mit eurer ganzen Kraft, Intelli-
genz und Liebe für eine wirkliche Globalisierung!
Kinder der Welt, vereinigt euch!

Samuel Widmer Nicolet
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